
 

Medienmitteilung / Einladung 

  
Martin Distelis «Frauenzimmer»  
Öffentliche Führung durch die Ausstellung im Disteli-Kabinett des Kunstmuseums Olten  
 

   
 
 
Kunstmuseum Olten, Sonntag, 4. Juli 2010, 11 Uhr (Eintritt frei) 
Öffentliche Führung durch die Ausstellung «Martin Distelis Frauenzimmer» 
mit Bernhard Wiebel, Co-Kurator und Beauftragter Disteli-Projekt 
 
Die zweite Sonderausstellung im Rahmen der DISTELIADE 2010 im Kunstmuseum Olten widmet 
sich den Frauendarstellungen des Oltner und Solothurner Künstlers Martin Disteli (1802–1844). 
Sie lädt zu einer ebenso vergnüglichen wie ungewöhnlichen Entdeckungsreise durch das Werk 
des Künstlerrebells ein, der als politischer Zeichner mit grosser Verve hauptsächlich die 
männlichen Helden aus Geschichte und Gegenwart ins Bild gesetzt, mit spitzer Feder das 
Tagesgeschehen kommentiert und seine weltanschaulichen Gegner angegriffen hat. Frauen 
stehen in diesem Kosmos selten im Mittelpunkt des Geschehens, sind darum aber keineswegs nur 
unbedeutendes «Begleitpersonal». Sie übernehmen wichtige Funktionen innerhalb der Bildgefüge, 
bieten Anlass für witzige bis zotige Pointen und träfe Charakterstudien. Die Ausstellung präsentiert 
das unerwartet breite Spektrum von Distelis Frauengestalten, das von einfühlsamen Portraits über 
Darstellungen von typisierten Heldinnen, Göttinnen und Allegorien oder blutleeren Staffagefiguren 
bis hin zu sexualisierten Objekten männlicher Begierde und schrulligen Weibern reicht.  
 
Ein Kabinett dient als «Schaufenster» für die in Olten domizilierte Stiftung für Kunst des 19. 
Jahrhunderts, die das Jubiläum ihres 20-jährigen Bestehens feiert. Sie wurde 1990 «in memoriam 
Emilie Linder» und damit in Erinnerung an eine eigenwillige Balser Ku ̈nstlerin, Sammlerin und 
Mäzenin aus Distelis Zeit angelegt. Die Präsentation vereint Frauenbildern der Romantik von 
Emilie Linder, Marie Ellenrieder, Jakob Christoph Miville, Ludwig Vogel, Carl Spitzweg u. a. 
 
Die Führung vermittelt einen reflektierten Blick auf die unerwartete Vielfalt an Situationen und 
Spielarten, in denen in Distelis Werk Frauen vorkommen. Der Vergleich mit den romantischen 
Frauendarstellungen aus Stiftungsbesitz unterstützt die Charakterisierung seiner «Frauenzimmer».  
 
Veranstaltungen:  
Di, 10. August, 10–15 Uhr: Ferienpass-Angebot «Distelis Frauenzimmer». Ein Kurs für Mädchen von 9–13 Jahren (Anmeldung: 
www.ferienpass-region-olten.ch) 
Do, 12. August, 18–18:30 Uhr: hingeschaut. Die Werkbetrachtung zu Disteli 
Fr/Sa, 10./11. September: Disteli-Bilderrahmenbörse am Kunstmarkt Olten 
 
Das Kunstmuseum zeigt ausserdem: 
Der Sturm (1910–1932). Expressionistische Graphik und Lyrik, bis 8. August 2010 
RAUM! – Skulpturen aus der Sammlung, bis 8. August 2010 
 
Kunstmuseum Olten, Kirchgasse 8, CH–4603 Olten, 062 212 86 76, www.kunstmuseumolten.ch 
Weitere Infos und Pressematerial: www.kunstmuseumolten.ch unter Rubrik «Medien» 


